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Anfrage der SPD-Fraktion zum Haushaltsentwurf 2016; Produkt 03.01.01 
 
 
Frage: 
Wie berechnen sich die im Stellenplanauszug aufgeführten Vollzeitäquivalente?  Dies 
gilt auch für die anderen Berufskollegs. 
 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
Die Vollzeitäquivalente aller Berufskollegs bilden die Personalausstattung der Berufskollegs 
und der Abteilung Schulverwaltung ab. Bei der Kennzahl „Vollzeitäquivalente“ wird die 
tatsächliche Arbeitszeit im Verhältnis zum Vollzeitstundenumfang betrachtet. 
Verschiebungen in den BKs wie auch in den übrigen Produkten des Schulamtes ergeben 
sich durch die Neuzuordnung von Führungs- und Overheadanteilen (Amts-, Abteilungs-, 
Sachgebietsleitung). Da die Kennzahlen Planstellen und Vollzeitäquivalente im direkten 
Zusammenhang mit dem Ansatz in Zeile 11 stehen, erfolgt eine diese Aspekte umfassende 
Erklärung grundsätzlich bei den Erläuterungen zu der Zeile 11 des Teilergebnisplanes. 
 
 
 
Hinweis: Die Zuständigkeit zur Beantwortung dieser Frage liegt im Büro des Landrates. Die 
Antwort wurde im Ausschuss für Schule und Sport vorgelesen. 
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Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Ausschuss für Schule und Sport zur 
Offenen Ganztagsschule vom 13.11.2015 
- Antworten der Verwaltung 

1. Welche Förderschulen in den beteiligten Städten des Kreises werden bisher im ge-
bundenen Ganztag geführt, bzw. wo gibt es schulangebundene Angebote im Primar- 
und Sek. I Bereich?

Im gebundenen Ganztag in der Primarstufe und in der Sekundarstufe I werden nur die Fer-
dinand-Lieven-Schule (Hilden) und die Friedrich-Fröbel-Schule (Erkrath) geführt. 

Die Comeniusschule (Ratingen), die Schule in den Birken (Velbert) und die Erich-Kästner-
Schule (Mettmann) verfügen für den Primarbereich über ein Offenes Ganztagsangebot. 

2. Wie will die Verwaltung die massiven Verschlechterungen für die Familien ausglei-
chen?

Die Verwaltung kann nicht erkennen, dass sich die Situation für die Familien insgesamt ver-
schlechtert. Das Land NRW hat für alle Förderzentren mit dem Beginn der 5. Klasse den 
gebundenen Ganztag genehmigt. Insoweit ergibt sich für die Schulen in Erkrath und in Hil-
den für die Sekundarstufe I keine Änderung und für die Schulen in Mettmann, Ratingen und 
Velbert sogar eine Verbesserung des schulischen Angebotes. 

In der Primarstufe plant die Verwaltung das Offene Ganztagsangebot fortzuführen, so wie 
es der Kreistag im Rahmen der Konzeption zur Förderschulstruktur beschlossen hat. Bis 
auf die beiden Förderschulen in Erkrath und in Hilden sind für die Elternschaft der übrigen 
Schulen das Offene Ganztagsangebot bereits heute Bestandteil des außerschulischen An-
gebotes und daher das Angebot und die Rahmenbedingungen nicht fremd. 

Die Verwaltung befindet sich derzeit mit der Schulaufsicht und den Schulleitungen in Ge-
sprächen, wie die Offene Ganztagsschule an den Förderzentren ausgestaltet werden soll. 
Hier ist angestrebt, zu Beginn des Jahres 2016 über eine Gesamtkonzeption zu verfügen, 
auf die sich interessierte Offene Ganztagsträger bewerben können. 

3. Wie hoch schätzt die Verwaltung die Kosten für die Fortführung der bisherigen Ganz-
tags-Beschulung in Kreisregie ein?

Im Hinblick auf die Kosten verweist die Verwaltung auf die in den Haushalt für das Jahr 
2016 beantragten Finanzmittel, die auf der Grundlage der bestehenden Förderschulen des 
Kreises hochgerechnet wurden, um ein adäquates Ganztagsangebot an den Förderzentren 
unterbreiten zu können. 
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Entwicklung der Schülerzahlen gemäß amtlicher Schulstatistik 
 
 

Berufskolleg 
 

Schuljahr 2014/15 Schuljahr 2015/16 Veränderung +/- 

 
Hilden 
 

 
2.517 

 
2.324 

 
- 193 

 
Mettmann 
 

 
1.878 

 
1.962 

 
+ 84 

 
Ratingen 
 

 
1.686 

 
1.719 

 
+ 33 

 
Velbert 
 

 
1.815 

 
1.864 

 
+ 49 

 
   Gesamt 
 

 
7.896 

 
7.869 

 
- 27 

 
 

Förderschule 
 

Schuljahr 2014/15 Schuljahr 2015/16 Veränderung +/- 

 
Helen-Keller 
 

 
138 

 
145 

 
+ 7 

 
am Thekbusch 
 

 
126 

 
129 

 
+ 3 

 
an der Virneburg 
 

 
149 

 
157 

 
+ 8 

 
am Peckhaus 
 

 
184 

 
158 

 
- 26 

 
Leo-Lionni 
 

 
195 

 
175 

 
- 20 

 
im UFO 
 

 
133 

 
134 

 
+ 1 

 
Paul-Maar 
 

 
138 

 
141 

 
+ 3 

 
   Gesamt 
 

 
1.063 

 
1.039 

 
- 24 
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